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Warenwirtschaft mit System





erfolgreiche ish 2011
Großer Besucherandrang beim Premierenauftritt der GWS auf der ISH in Frankfurt

Münster/Frankfurt am Main, 19.03.2011 – Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH aus Münster zieht ein positives Fazit ihres ersten Auftrittes auf der ISH, der Weltleitmesse für die Erlebniswelt Bad, Gebäude-, Energie-, Klimatechnik und
Erneuerbare Energien. Vom ersten Messetag an gab es es beim Anbieter von IT- und Verbundlösungen für den technischen Großhandel großen Andrang und ausführliche Gespräche. Im Mittelpunkt stand dabei das vollintegrierte und auf Microsoft DynamicsTM aufbauende Warenwirtschaftssystem gevis und dessen vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, besonders für Einkaufskooperationen und Verbundgruppen. Doch auch die digitale Rechnungsverarbeitung und die neue rollenbasierten Oberfläche (RoleTailoredClient oder RTC) fanden großen Zuspruch. Um zu zeigen, wie gevis in der Praxis bzw. im Zusammenspiel mit anderen Anwendungen funktioniert, waren die Verbund- und Technologiepartnerunternehmen Einkaufsbüro Deutscher Eisenhändler GmbH (E/D/E) aus Wuppertal, proLogistik GmbH + Co. KG aus Dortmund  und SCT Schiele GmbH aus Ettlingen als Partner auf dem Stand vertreten. Die GWS hat 2009 den Anbieter der Branchenlösung SANGROSS, den Großhandelsbereich der SHD Großhandel- und Logistiksoftware GmbH & Co. KG, übernommen und spielt seitdem  eine wichtige Rolle im Bereich des Sanitär-Großhandels. So stellten bis heute nicht nur zahlreiche Unternehmen von SANGROSS auf gevis um, sondern es gelang auch zahlreiche neue Anwender für das System zu gewinnen.  

Paul Rolfes, Prokurist/Abteilungsleiter Branchenvertrieb: „Wir haben an allen fünf Messetagen unsere Besucher ausführlich über unsere Lösungen in den Bereichen Warenwirtschaft, Rechnungswesen, Logistik und E-Business informiert und ihnen gezeigt, wie sich Geschäftsprozesse nachhaltig optimieren lassen. Beim Besucher kam dabei besonders gut an, dass alle auf der ISH vorgestellten Softwarelösungen von Branchenexperten entwickelt wurden und gezielt auf branchentypische Prozesse ausgerichtet waren.“ Das Programm gevis nutzen heute 14.000 Anwender täglich.  

Zu den Highlights der Messepräsentation zählt die in gevis integrierte Lösung für Einkaufskooperationen und Verbundgruppen. Entwickelt in intensiver Zusammenarbeit mit Verbänden und namhaften Verbundgruppen, automatisiert und beschleunigt sie wichtige Prozesse in den Handelsunternehmen, zum Beispiel durch Zugriff auf gemeinsame Mitgliederverwaltungs- und Informationsplattformen, vielfältigste Analyse- und Statistikmöglichkeiten, Zentralabrechnung, CRM sowie übergreifenden Warenwirtschaftsverkehr. Mit den Anwendungen wird nicht nur ein reibungsloser Informationsaustausch und eine Kommunikation in der „gleichen“ Sprache möglich, sondern auch eine erhebliche Minimierung der manuellen und administrativen Arbeiten, sprich: Deutliche Einsparungen und beschleunigte Abläufe. Vor diesem Hintergrund gehören schon heute zahlreiche Mitglieder namhafter Verbundgruppen wie etwa E/D/E, Baustoffring, NORDWEST, Sanitärunion oder GSH zu den Kunden der GWS.

Digitale Rechnungsverarbeitung 

Zu den Geschäftsbereichen, in denen Experten besonders hohe Prozess-Optimierungen und Einsparmöglichkeiten sehen, gehört auch die vorgestellte digitale Rechnungsverarbeitung. Werden Rechnungsdaten online übermittelt, im System direkt mit der dazugehörigen Bestellung abgeglichen und bei vollständiger Übereinstimmung automatisch dokumentensicher gespeichert, entfallen nicht nur umfangreiche Prüfungsaufwände, sondern auch jegliche Druck-, Papier- und Portokosten. Zu den Besonderheiten des GWS-Messeauftritts zählte auch ein erster Einblick in die neue rollenbasierten Oberfläche (RoleTailoredClient oder RTC) von gevis. Im Gegensatz zum früheren Ansatz, die einzelnen Funktionen in den Mittelpunkt zu stellen, liegt bei ihr der Fokus auf dem Anwender (seiner „Rolle“). Ein Nutzer erhält so eine maßgeschneiderte Arbeitsoberfläche, die einen schnellen Überblick über seine anstehenden Aktivitäten bietet. Diese hilft, sich auf die wichtigen Aufgaben zu konzentrieren und die Zusammenarbeit zu fördern. Der aktuelle Entwicklungsstand der neuen Oberfläche wird auf der ISH erstmals dem Fachpublikum vorgestellt.   

Verbund- und Technologiepartner
Um den Besuchern der ISH nicht nur die eigenen GWS-Lösungen, sondern auch das Zusammenspiel mit anderen Anwendungen zu zeigen, waren auch drei Partnerunternehmen mit ihren Highlights auf dem Messestand vertreten. So zum Beispiel das E/D/E (Einkaufsbüro Deutscher Eisenhändler GmbH) Europas größter Einkaufs- und Marketingverbund im Produktionsverbindungshandel, mit rund 1400 mittelständischen Handelsunternehmen. Das 1931 gegründete Wuppertaler Familienunternehmen präsentierte sich auf der ISH als langjähriger Verbundpartner der GWS mit den Themenschwerpunkten Datenmanagement, „Digitale Signatur“, E/D/E Multishop und Preislisten.
Ein weiterer Partner war die proLogistik GmbH + Co. KG aus Dortmund. Sie realisiert seit über 28 Jahren innovative Systemlösungen im Bereich der Lagerverwaltung und Materialflusssteuerung und betreut heute mit mehr als 100 Mitarbeitern über 550 Installationen weltweit. Das Leistungsspektrum umfasst dabei schlüsselfertige Systeme mit Analysen und Planungen, Pflichtenhefterstellung und -umsetzung, Installation, Inbetriebnahme, Schulung und Wartung. 

Außerdem vertreten war die SCT Schiele GmbH. Das Systemhaus aus Ettlingen verfügt über langjährige Erfahrung in der Entwicklung von Internet/Intranet-Anwendungen und ist Experte für innovative Lösungen, die mit Warenwirtschaftssystemen verbunden werden – sprich wenn es um das Thema Schnittstellenintegration mit ERP-Systemen geht. Zu den Kunden zählen überwiegend große und mittelständische Unternehmen. 
Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH wurde 1992 gegründet. Heute arbeiten 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Münster, München, Nürnberg und Leonberg. Als Microsoft GOLD CERTIFIED Partner hat die GWS sich auf innovative Warenwirtschaftssysteme und Verbundlösungen für Handels- und Dienstleistungsunternehmen spezialisiert. Mehr als 18.000 Anwender setzen Produkte der GWS ein. Sie gehören zu verbundorientierten Unternehmen sowohl aus dem gewerblichen als auch aus dem landwirtschaftlichen Bereich. Neben den Standardsoftware-Produkten und standardisierten Speziallösungen bietet die GWS Internet-Branchenportale und Internet-Shops an. Umfassende Beratungsleistungen und Schulungen runden das Dienstleistungsangebot ab. 2009 belief sich der Gruppenumsatz auf 34,6 Mio. Euro. Über die GWS Förder- und Beteiligungsgesellschaft für Warenwirtschafts- Systeme eG ist es Kunden möglich, Einfluss auf die Produktentwicklung zu nehmen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (GAD eG Münster 54,9 %, FIDUCIA IT Karlsruhe 10 %, GWS Förder-eG 25,1 % als Kundebeteilung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) gewährleisten potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.
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